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Frühlingsputz der Nistkasten 
 

 

Am 21. Februar 2026 half ich das erste Mal mit bei der Nistkastenpflege des NVB. Bisher kannte ich 
dies nur aus dem privaten Bereich. 
Es brauchte etwas Überwindung bei kühlen Temperaturen, Regen und aufkommendem Wind, das Velo 
zu satteln. In Bätterkinden angekommen, überwog aber die Freude am Zusammensein mit Gleichge-
sinnten im Einsatz für die Vogelwelt. Besonders schön fand ich, dass sich auch viele Kinder an der 
Putzaktion beteiligten. 
Die Gruppen sprachen sich kurz ab, das Putzmaterial und die Listen für die Beobachtungen, Säckli für 
spezielle Funde und Abfallsäcke für allfälligen Müll wurden verteilt. Jede Gruppe putzte so während ca. 
2 Stunden 15-20 Nistkasten. 
Dieses Jahr konnten die Nistkästen modern per QR-Code geortet werden, sofern man denn die App 
bedienen konnte... unsere Gruppe musste sich analog zu helfen wissen ;-) 
 

     
 
Da ich mich beim Abhängen der recht schweren Kasten nicht sonderlich geschickt anstellte, übernahm 
ich die Schreibarbeit.  
Spannend, was da alles zum Vorschein kam: Spinnenkokons, verlassene Hornissennester, kuschlige 
Moosnester und noch schlafende Haselmäuse. Ein Kleiber hatte bereits begonnen, den Nistkasten mit 
Lehm für seine Bedürfnisse abzuändern. 
Recht viele Nester in unserem Abschnitt waren verlassen worden, schade. Ich hoffe, dass dieses Jahr 
der Bruterfolg höher sein wird. 
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Als die Finger langsam klamm und die Füsse kalt wurden, trafen sich alle Gruppen beim Schützenhaus, 
wo ein feines Znüni und warme Getränke auf uns warteten. Es gab viele Funde zu bestaunen und die 
Arbeit hatte richtig hungrig gemacht. Vielen Dank den motivierten Helfenden.  
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